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Vorarlberger NachrichtenD2  Markt

ATX 3789,27 PUNKTE

WIEN Die Wiener Börse hat am 
Freitag Kursverluste verbucht. In 
den letzten Handelsminuten konn-
te der heimische Leitindex sein Mi-
nus jedoch noch etwas eingrenzen. 
Der ATX schloss mit einem Minus 
von 0,53 Prozent bei 3789,27 Punk-
ten. Auch der ATX Prime gab um 
0,51 Prozent auf 1901,23 Einheiten 
nach. Im Fokus standen zum Wo-
chenabschluss vor allem die US-
Inflationsdaten am Nachmittag.
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Schweizer Franken 
begehrt

BREGENZ Der 
Schweizer Franken 
gilt als sicherer Ha-
fen. Die Nachfrage 
nach der eidgenös-
sischen Währung 
ist in unsicheren 

Zeiten entsprechend hoch. Die 
Schweizerische Nationalbank 
(SNB) hält dagegen und stellt sich 
mit Devisenmarktinterventionen 
gegen eine zu starke Aufwertung 
der heimischen Währung. 

Franken als sicherer Hafen

Sehr begehrt ist die eidgenössische 
Währung in stürmischen Zeiten. 
Die erste Corona-Welle setzte den 
Franken im Frühjahr 2020 unter 
massiven Aufwertungsdruck. Auch 
im laufenden Jahr sorgten beun-
ruhigende Nachrichten von der 
Corona-Pandemie immer wieder 
für Zuflüsse in den Franken. Somit 
notiert die Schweizer Valuta aktuell 
auf einem sehr hohen Niveau.

SNB greift ein

Die SNB sieht die heimische Wäh-
rung schon seit geraumer Zeit als 
„hoch bewertet“ an. Bereits seit 
Jahren greifen die Währungshüter 
am Devisenmarkt zur Schwächung 
des Franken ein. Seit Beginn der 
Corona-Krise machte die Noten-
bank regen Gebrauch von diesem 
Instrument und begrenzte so die 
Aufwertung der helvetischen 
Währung. Zudem verharrt der 
SNB-Leitzins bereits seit 2015 bei 
rekordtiefen -0,75%. Vorerst dürfte 
die SNB ihren eingeschlagenen 
Weg weiterverfolgen, zumal die 
Schweizer Währungshüter den No-
tenbanken in den USA den Vortritt 
beim Anziehen der Zinsschrauben 
lassen dürften. Insgesamt dürfte 
das Abwertungspotential aufgrund 
der in den vergangenen Monaten 
spürbar gesunkenen Kaufkraftpari-
tät jedoch begrenzt bleiben.

BÖRSENKOMMENTAR 

Karl-Heinz Strube
INNOVATION MADE IN VORARLBERG. fautech

Echte Schritte zur Nachhaltigkeit
DORNBIRN Mit einer zukunftswei-
senden Produktidee, die er Schritt 
für Schritt umsetzt, machte sich der 
Vollbluttechniker Florian Ausserer 
vor kurzem selbstständig. „Die Zu-
stimmung aus Wirtschaft und For-
schung war von Beginn an hoch und 
eine wesentliche Grundlage, mein 
Vorhaben im Rahmen einer Selb-
ständigkeit weiterzuverfolgen“, er-
klärt der Materialwissenschaftler 
und vormalige Senior Researcher 
bei der Forschungseinrichtung 
V-Research. Mit seinem Start up 
„fautech“ arbeitet Ausserer an der 
Entwicklung einer neuartigen, 
hocheffizienten Verdichtungstech-
nologie für natürliche Kältemittel, 
die sowohl für die Verwendung in 
Kühlanlagen als auch Wärmepum-
pen optimiert wird. Die Thematik 
kommt einer Forderung der soge-
nannten F-Gas-Verordnung der 
EU entgegen, welche den Einsatz 
fluorierter Treibhausgase (F-Gase) 
bis 2030 schrittweise beschränkt 
und Anreize zur Verwendung von 
Alternativen schaffen soll. „F-Gase 
sind synthetische Kältemittel, die 
nach wie vor in den meisten her-
kömmlichen Kälte-, Klima- und 
Wärmepumpenanlagen verwendet 
werden und als Turbobeschleuni-
ger für den Treibhauseffekt gelten. 
Geraten sie in die Atmosphäre, ist 
ihre Wirkung mehr als 1000-mal 
schlimmer als die einer vergleich-
baren Menge etwa von CO2“, ver-
deutlicht Ausserer das hohe Treib-
hauspotenzial von F-Gasen, die 
sich bei einer Freisetzung in die 
Umwelt sehr lange in der Atmo-
sphäre aufhalten. 

Umweltschonend, kostengünstig

Paradoxerweise kann CO2 hier das 
Klima schützen. Als natürliches 

fautech entwickelt umweltverträglichen Hochdruckkompressor für viele Alltagsbereiche.

PODCAST

Innovation made in Vorarlberg: 

fautech

Kältemittel ist es aus ökologischer 
und sicherheitstechnischer Sicht 
F-Gasen eindeutig vorzuziehen. 
Es ist weder giftig noch brenn-
bar, es besitzt kein Ozonabbaupo-
tenzial, ist chemisch inaktiv und 
günstig sowie um ein Vielfaches 
klimaschonender als die bisher 
gebräuchlichen Mittel. Allerdings 
müssen CO2-Verdichter einem be-

sonders hohen Druck standhalten, 
weshalb bisherige Systeme als war-
tungs- und sicherheitstechnisch 
sehr kompliziert gelten. „Unsere 
Innovation liegt in der Kombina-
tion der Verdichtungstechnologie 
auf Basis des Rotationskolben-
prinzips und eines von uns opti-
mierten und zum Patent angemel-
deten Dichtsystems, das für hohe 
Drücke bis 120 bar ausgelegt ist.“ 
Das große Novum: Die neuartige 
Dichtung ermöglicht einen ölfreien 
und somit wartungsarmen Betrieb. 
Der leistungsstarke Verdichter ist 
zudem geräuscharm und unemp-
findlich gegen einen Flüssigkeits-
eintritt. Darüber hinaus werden die 
Anzahl der Teile und die Komplexi-
tät des Kompressors reduziert und 
somit die Herstellkosten gesenkt. 

Signifikantes Marktpotenzial

Die Verdichter kommen insbeson-
dere in dezentralen steckerfertigen 
Kühlgeräten wie z.B. Snack- und 
Getränkeautomaten oder Wein-
kühlschränken, in Klimaanlagen 

und Wärmpumpen aber auch im 
Automotive- und Transportsektor 
zur Klimatisierung und Frachtküh-
lung zum Einsatz. „Kühlung und 
Klimatisierung sind in fast allen 
Bereichen erforderlich und wer-
den mit global steigender Durch-
schnittstemperatur immer wesent-
licher, um das Komfortbedürfnis 
des Menschen zu stillen. Gleichzei-
tig verändern sich die Essgewohn-
heiten („Snacks to go“). Wenn die 
Innovation gelingt, kann unser 
System als umweltfreundliche Al-
ternative breit eingesetzt werden.“

Erfolgreicher Testzyklus

Derzeit befindet sich fautech in 
der Vor-Prototypenphase. Ein 
erster Testzyklus auf Basis eines 
gemeinsam mit V-Research und 
der FH Vorarlberg aufgesetzten 
Modellversuchs wurde eben erst 
erfolgreich abgeschlossen. „Mit-
tels Modellversuch können wir 
diverseste Materialpaarungen 
schnell und effizient vorab testen. 
Wir kennen bereits das richtige 
Setup und werden auf dieser Basis 
einen konkreten Protoypen her-
stellen“, freut sich Ausserer über 
den Fortschritt als auch über das 
gute Ökosystem für Gründungs-
willige in Vorarlberg. „Mein Star-
tup, das demnächst um den ersten 
Mitarbeiter wächst, profitiert von 
leistungsstarken Gründerservices, 
Fördermöglichkeiten über die Aus-
tria Wirtschaftsservice GmbH und 
der Österreichischen Forschungs-
förderungsgesellschaft sowie dem 
Zugang zur entsprechenden Infra-
struktur in der Region.“ 

fautech entwickelt einen ölfreien, kompakten Hochdruckkompressor für natürliche 

Kältemittel.  FLORIAN AUSSERER, FAUTECH

AMS-Initiative „Sprungbrett“ hilft 
Langzeitbeschäftigungslosen

Wirtschaftskammer unterstützt 
Betriebe mit Cashback-Aktion

BREGENZ  Ende November 2021 
waren 10.491 Menschen beim 
Arbeitsmarktservice Vorarlberg 
(AMS)vorgemerkt. Von diesen vor-
gemerkten Arbeitslosen waren 24 
Prozent langzeitbeschäftigungslos, 
Menschen, die ohne längere Unter-
brechungen, mehr als ein Jahr beim 
AMS gemeldet sind.

Seit dem historischen Höchst-
stand von 3430 Langzeitbeschäfti-
gungslosen im April 2021 reduzierte 
sich die Anzahl im November 2021 
um 37,5 Prozent. Neben der raschen 
wirtschaftlichen Erholung sei diese 

positive Entwicklung unter ande-
rem auch auf die seit Juli laufende 
Beschäftigungsoffensive „Sprung-
brett“ zurückzuführen, wie Landes-
geschäftsführer Bernhard Bereuter 
betont. In Vorarlberg befinden sich 
aktuell 313 Personen in diesem Pro-
gramm, welches mit einem Lohn-
kostenzuschuss die Kluft zwischen 
„Angebot und Nachfrage“ der Un-
ternehmer und Langzeitarbeitslo-
sen überbrücken soll. Im Jahr 2022 
stellt das AMS Vorarlberg für das 
Programm rund 5,6 Millionen Euro 
an Fördermitteln zur Verfügung.

FELDKIRCH Lockdowns treffen Un-
ternehmen aus vielen unterschied-
lichen Branchen schwer. Um in der 
Vorweihnachtszeit einen zusätzli-
chen Kaufanreiz zu schaffen und 
damit den entstandenen finanzi-
ellen Schaden teilweise auszuglei-
chen, starten die Wirtschaftskam-
mern Österreichs eine bundesweite 
Cashback-Aktion in der Höhe von 
einer Million Euro, um die heimi-
schen Betriebe nach dem Lock-
down zusätzlich zu unterstützen. 

Kundinnen und Kunden, die 
zwischen 13. und 23. Dezember 

Gutschein-Rechnungen auf der 
Website wko-cashback.at hochla-
den, erhalten 20 Prozent des Brut-
torechnungsbetrags rückvergütet. 
Es gilt ein Mindesteinkaufswert 
von 50 Euro, maximal werden 60 
Euro ersetzt. Pro Person darf wäh-
rend dieser Aktion eine Rechnung 
mit einem Rechnungsdatum ab 13. 
Dezember 2021 eingereicht wer-
den. Teilnahmeberechtigt sind 
Rechnungen für Gutscheine – mit 
wenigen Ausnahmen – fast aller in 
Österreich ansässigen Handels-, 
Gewerbe- und Tourismusbetriebe.

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)

Amundi Austria
Amundi Austria St. A 87.05 87.31 89.15 61.79
Amundi Austria St. T 118.42 118.79 121.29 83.36
Amundi Bond Strategy A 80.24 80.30 80.58 77.05
Amundi Bond Strategy T 238.91 239.09 239.90 227.62
Amundi CEE Bond A 7.84 7.84 8.60 7.76
Amundi CEE Bond T 20.84 20.82 22.02 20.62
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus  A 99.96 99.95 100.71 93.48
Amundi KI ausgew. A 79.00 79.04 79.50 72.06
Amundi KI ausgew. T 101.56 101.60 102.20 92.63
Amundi KI trad.  A 8.23 8.24 8.43 8.05
Amundi KI trad. T 14.77 14.78 14.89 14.21
Amundi Ethik Fonds A 6.52 6.51 6.55 6.23
Amundi Ethik Fonds T 11.64 11.63 11.69 11.03
Amundi Euro Rent A 96.05 95.86 99.50 94.91
Amundi Euro Rent T 149.38 149.08 153.96 147.61
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8.55 8.55 8.57 7.88
Amundi Global Stock A 17.08 17.40 20.51 15.67
Amundi Protect Inv. Eur. T 95.02 95.07 95.77 92.31
Amundi SelectEur.St A 124.85 125.48 130.78 100.88
Amundi SelectEur.St T 185.69 186.63 194.51 147.55

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 13.96 13.79 14.09 12.22
3 Banken Dividend Champ. 12.20 12.15 12.27 9.79
3 Banken Portfolio-Mix 5.06 5.03 5.19 4.69
3 Banken Europa Stock-Mix 10.89 10.90 11.19 9.13
3 Banken Vermögens-Mix 116.44 116.29 117.39 111.63
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 17.51 17.49 17.74 15.95
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 22.61 22.56 23.14 18.90
3 Banken Vermögens-Mix 116.44 116.29 117.39 111.63
3 Banken Amerika Stock-Mix 36.93 37.24 37.63 29.56

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen-Euro-Rent (t) 146.08 145.71 150.12 143.66
Raiffeisen-Global-Rent (t) 92.76 92.36 93.24 87.78
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 173.10 172.37 174.80 154.69
Raiffeisenfonds-Konservativ (t) 118.39 118.60 119.41 116.80
Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 151.38 151.12 152.31 144.24
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 271.50 268.06 287.04 238.63

Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 182.68 181.36 185.31 152.62
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 138.84 138.80 139.89 121.67
Raiffeisen-Global-Aktien (t) 388.80 389.81 399.76 311.26
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 254.28 254.35 259.69 203.35

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 113.11 112.01 124.81 89.06
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 152.60
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 322.55 327.72 354.20 275.17
ESPA Select Med (t) 202.97 203.09 204.27 191.23
PizBuin Global (t) 207.62 207.42 211.44 162.88
ESPA Select Bond (t) 164.58 164.73 166.13 162.85
ESPA Bond Combirent (t) 32.31 32.24 33.48 31.73
ESPA Portfolio Target (t) - 127.02 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 181.87 182.46 186.48 131.70

Hypo Vorarlberg Bank AG
ACATIS Aktien Global Value 268.24 270.44 273.88 208.99
ACATIS Value und Dividende 180.62 180.90 180.90 147.21
Hypo Multi Asset Global (A) 137.60 137.66 141.13 119.40
Hypo Multi Asset Global (T) 138.35 138.41 141.90 120.06
Hypo Aktien Value Mom. (T) 117.20 118.04 118.93 97.22
Hypo Aktien Value Mom. (A) 107.05 107.81 108.63 89.35
Hypo Euro Anl. Kurzläufer 52.28 52.28 52.47 52.26
Hypo Weltportfolio Aktien 135.11 135.14 137.62 104.43
Hypo Ausgewogen (T) 121.24 120.84 122.00 108.37
Hypo Ausgewogen (A) 102.10 101.76 102.73 91.26
Hypo Kapitalgewinn (T) 72.21 72.89 74.02 50.88
Hypo Zinsertrag Global (A) 60.48 60.49 61.20 60.18
Hypo Dynamik Wertsicherung 177.43 177.68 180.13 151.86

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 213.40 213.85 216.89 163.59
Uni Asia Pacific 163.26 161.54 187.57 155.04
Uni Europa 3028.17 3029.26 3100.86 2379.25
Uni Marktführer 77.69 77.71 78.49 58.88
Uni Rak Nachhaltig 104.67 104.62 105.64 90.31
KCD Union Nachh. Renten 54.13 54.02 55.50 53.80
PrivatFonds kontrolliert 139.21 139.01 140.34 131.70
VB Vorarlberg Strategie Ausgew. 63.94 65.13 65.74 59.24
VB Vorarlberg Premium Selection 166.03 163.99 170.76 139.22

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) 18.27 18.21 18.57 14.47
BAWAG Stock (t) - 18.03 18.78 15.88

Aktienindizes 10. 12   zuletzt 
Wien ATX-Prime 1901.23 1910.89
Wien ATX 3789.27 3809.53
Nasdaq 15569.75 15517.37
S&P 500 4691.49 4667.45

NY Dow Jones 35823.99 35754.69
Frankfurt DAX 15623.31 15639.26
Frankfurt TecDAX 3832.87 3863.06
Eurostoxx 50 4200.60 4208.30
Zürich SPI 16093.08 16104.43

Paris CAC 40 6991.68 7008.23
Amsterdam AEX 788.01 791.91
Madrid 8360.20 8399.60
Hongkong 23995.72 24254.86
Japan Nikkei 28437.77 28725.47
Sydney 7667.90 7689.40

 WIENER BÖRSE

 prime market 10. 12  zuletzt 
Addiko Bank 13.85 13.85
Agrana 17.36 17.54
AMAG 40.30 40.60
Andritz AG 44.36 44.68

AT&S 45.45 46.40
Bawag 50.90 51.05
CA Immo 33.95 36.95
Do & Co 74.00 76.30
Erste Group 39.97 40.09

EVN 27.40 26.80
FACC 7.82 7.80
Flughafen Wien 26.60 26.55
Frequentis 26.30 25.90
Immofinanz 22.30 22.30

Kapsch TrafficCom 14.76 14.80
Lenzing 112.40 109.60
Marinomed 89.00 90.40
Mayr-Melnhof 176.20 175.40
OMV 49.80 49.86

Palfinger 34.30 34.35
Polytec 7.16 7.37
Porr 12.80 12.88
Post AG 37.30 37.45
Raiffeisen Bank 25.42 25.32

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Rosenbauer 48.50 48.50
SBO 31.90 31.45
Semperit 26.85 26.55
S Immo 21.75 21.70

Strabag 36.00 36.35
Telekom Austria 7.57 7.48
UBM 42.10 42.10
UNIQA 7.69 7.73
Verbund 97.00 99.85

VIG 25.05 25.20
voestalpine 30.54 30.70
Warimpex 1.19 1.19
Wienerberger 33.06 33.48

standard market c. 10. 12  zuletzt
Atrium Europ. 3.51 3.52
UIAG - 20.00
Wolford 7.40 7.40

standard market a. 10. 12  zuletzt
BKS St. 15.40 15.20
Burgenland Hold. 97.00 96.00
Cleen Energy 10.80 10.80
De Raj Group - 3.74

Frauenthal 22.20 22.20
Gurktaler St. 15.00 15.00
Gurktaler Vzg. - 14.10
Heid - 1.80
HTI - 0.21

Linz Textil 304.00 306.00
Manner 114.00 114.00
Oberbank St. 91.40 91.40
Ottakringer St. 145.00 146.00
Ottakringer Vzg. - 77.00

Pierer Mobility 85.00 84.00
Rath - 33.00
Schlumberger St. - 30.20
Schlumberger Vzg. - 24.50
Staatsdruckerei - 23.00
Stadlauer Malz - 84.50

SW Umwelt - 38.20
Wr. Privatbank - 5.30

Sonstige Aktien 10. 12  zuletzt
Athos Immobilien 48.60 48.00
DWH - 4.92
Hutter & Schrantz St. - 23.40
Sanochemia - 1.58
Startup300 - 2.48

AUSL. AKTIEN 10. 12 zuletzt
Robeco - 30.38
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 10.12. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. -0,63% 31,40 31,60 9420 32,60 29,00
Volksbank PS 0,00% 25,00 25,00 5675 32,40 13,00
Wolford 0,00% 7,40 7,40 1110 10,40 6,00
Zumtobel -3,53% 8,20 8,50 453921 9,90 5,70

  1. Lenzing 2,55  %
  2. EVN 2,24  %
  3. Frequentis 1,54  %
  4. SBO 1,43  %
  5. BKS St. 1,32  %
  6. Telekom Austria 1,20  %
  7. Pierer Mobility 1,19  %
  8. Semperit 1,13  %
  9. Mayr-Melnhof 0,46 %
  10. Raiffeisen Bank 0,39  %

  1. CA Immo 8,12  %
  2. Zumtobel 3,53  % 
  3. Do & Co 3,01  %
  4. Verbund 2,85  % 
  5. Polytec  2,85  % 
  6. AT&S 2,05  %
  7. Marinomed 1,55  %
  8. Wienerberger 1,25  %
  9. Agrana 1,03  %
  10. Strabag 0,96  %
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